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letzten Minuten, er sah seine schlimmste;:
Ahnungen sich bewahrheiten.

'Ja, hier ist er."
langsam zog er das Papier aus der

Brusttasche und zeigte es dem Herrn Pro-fesso- r.

Nur einen Blick, nur einen einzigen,
warf Werner auf dasselbe und' cr
hatte Felir' Schristzüge erkannt, zwar
zitternd und entstellt, aber doch unver-wischba- r.

Seine Hand bebte, sein Gesicht erblaßte,
ein furchtbarer Schmerz kramvfte ihm das
Herz zusammen, nur ein Geöanke, ein
Gefühl brannte in seiner Seele: Sein
Bruder war ein Berbrecher !

Die prüfenden Blicke des Juden dran-- .

gen ihm wie Dolchspitzen in das Hirn,
er wandte sich ab, um sich erst zu sam-

meln. Dann nach einer langen Pause
sagte er scheinbar ruhig :

Ich danke Ihnen, !)tosenthal, Sie hat-te- n

Recht, mich der Vergeßlichkeit zu zei- -

Sind Sie krank gewesen? Ich hätte
Sie kaum wiederkannt. Sie sind nur
noch' em Schatlen-Jhre- r selbst," sagte sie

dann, ihn prüfend anblickend.

Ja, am Herzen ; warum fragen Sie
noch, Loia ? Aö.'r ich bin nicht deshalb
hergekommen, um Ihnen das zu sagen.
Etwas 'Anderes druckt und quält mich,
und ich muß' es ci.'.er Äicnschenseete ip
senbaren vdcr ich werde wahnsinnig."!

Die grauen klugen suchten sein Ant'
litz. wahrlich, es standen jetzt andere
Dinge darin, als da er sie zum letzten
Äcate gesehen : Unruhe.Aezorgnij, Mit- -

gesllhl.
Sprechen Sie, Felir, und wahrhaf,

tig, wenn Jh.ien etne Schwester helfen
kann, so werde ich es thun."

Ich bin ein Verbrecher geworden, Lo-n- a

!" schrie er auf in Seelenqual und
schlug die Hände vor das Gesicht. '

Um Gott, ich verstehe Sie nicht,"
sagte sie zitternd. 0

Da sagte er ihr mit gesenktem Haupt
und stockend Alles, seine Leidenschaft, sei-n-e

Verzweiflung, Haß, Itachedurst.'seinen
Leichtsinn und endlich seine Schuld.' '

Sie begann zu weinen. Große' Trop-fe- n

drängten sich .durch die geschlossenen
Liocr uns rannen unaufhaltsam über ih- -

re Wangen. ; '

Der Anblick versetzte ihn in namenlose
Aufregung, er warf sich vor ihr auf 'die
Knie. ..

Strafen Sie mich mit Hohn und Ver- -
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Glücks auf dem DCvan, bald von Frost
geschüttelt, bald von Hitze gequält, stöh-nen- d

schlug er die Hände vor das Gesicht
und trocknete sich dann wieder zitternd den
Schweiß von der Stirn, und die Stim-me- n

der Finsterniß, die schon Lämmchen
gepeinigt hatten, jetzt wurden sie doppelt
laut, schrieen ihm gellend in die Ohren
und lachten und höhnten und plauderten
immer nur das eine Wort: Schuld,
Schuld, Schuld! Mit einem Fluch sprang
er endlich auf.

9.
Die Hitzs deö Hochsommers war gewi- -

chen, unmerklich aber erfrischend hatte der
Herbst sein Besitzrecht an die Erde geltend
gemacht und rothe und gelbe Blätter
kennzeichneten seine Herrschaft.

Auch Helmbrecht's waren zurückge-keht- t,

aber obgleich schon länger denn
eine Woche darüber verflossen, die Brü
der hatten sich noch nicht wieder gesehen.
Werner, dein es ant Herzen fraß, daß
Felix so gefliffentlich jedes Begegnen
mied, war schon zweimal im Atelier ge-Wes-

aber immer vor einer verschlösse-ne- u

Thür,. und so blieb ihm denn nichts
anderes übrig, als sich in Geduld zu fas-se- n,

bis der Jüngere endlich feinen QJroll
überwunden haben würde. Als er dar--

über nachsann und müßig mit der Feder
Linien auf das Papier zog, wurde leise an
seine Thür geklopft. Aus sein Herein!"
öffnete sie sich nur so weit, um eine kleine,
dürre Gestalt mit weißem Haupthaar und
runzligem Gesiebt hindurchsch lüpfen zu
laffen, die bescheiden dicht vor derselben
stehen blieb.

Werner sah sich erstaunt um, erhob sich
dann und ging dem Eintretenden einige
Schritte entgegen.

Ich bitte um Entschuldigung, wenn
ich störe, Herr Profeffor," sagte das klei-n- e

Männchen, aber da ich gerade an
Ihrem Hause vorbei mußte, dachte ich :
Du gehst gleich einmal mit hinaus. Sie
kennen mich wohl nicht mehr,

'

Herr
Professor, ich bin der alte Veit Nosen-tbal.- "

'
Veit Nosenthal. ja so !" sagte Wer-ne- r,

dem nun sein Gang in des Juden
HauS vor nahezu einem Jahre wieder
einsiel. Erkannt hätte ich Sie freilich
nicht, eö ist eine lange Reihe von Iah-be- n

ber, daß wir unö nicbt geseben ha-den- ."

' Sie mich nicht," verbesserte der Alte
eifrig. So an die Zwanzig meine ich,
möcht' es herankommen; aber ich, Herr
Profeffor, ich kenne Sie sehr gut, habe
Sie niemals aus dem Auge gelassen, seit-dei- n

der blutjunge Student mein Geld so

hochmuthiz verschmähte, obgleich neh-

men Sie es nicht übel, Herr Professor
er nicht allzu viel davon hatte. Und ich

hätt' cs Ihnen doch gegeben, weiß Gott,
blo au? kr trctlh.'rziAe? Besicht hin und
in c.t. irrcviu tichcr Zinsen und cImc
Sie jemals u treten. Nun, Sie woll-

ten nicht, also aufdrängen konnt' ich mich
nicht."

Mein lieber Nosenthal," sagte Wer-ne- r

lächelnd, Sie sehen, ich bin auch
ohne Sie durchgekommen, aber da Sie
einmal die Treppen zu mir heraufge
stiegen sind, wollen Sie sich nicht we

nigstenö setzen, um sich auszuruhen ?
Geld brauche ich' freilich beute aucb noch
nicht." .

Der Alte hustete und schüttelte den
Kopf, nahm aber den dargebotenen Platz
dankend an.

Weiß Gott, Herr Professor, wenn ich

Sie so ansehe, dann muß ich mir mit
Freuden sagen, eS giebt doch noch tüchti- -

ge Männer unter der leiser immer mehr
verkommenden heutigen Jugend, Man
ner, die das Herz auf dem rechten Fleck

haben, die eS dabei zu etwas Tüchtigem
bringen und doch bleiben wie die Kinder
im Gemüth. Nichts für ungut, Herr
Professor, aber wenn mir der Himmel
einen Sohn geschenkt hätte, hatte er
so werden müssen wie Sie. Ich habe
nun keinen, und darum habe ich ein
Stück meines alten Herzens an Sie ge-hän-

gt

gehabt, Herr Professor, und habe
alle Ihre' gelchrten Bucher gekauft
und gelesen und bin immer über Sie un-terrich- tet

gewesen bis au? den bcutigen
Tag."

Aber Nosenthal ich begreife nicht,"
unterbrach ihn Werner jetzt erstaunt, aber
der Alte ließ ihn nicht zu Woite kom-me- n.

Und deshalb, Herr Professor, hab' ich

gedacht, so gelehrte Herren sind für'stäg-lich- e

Leben meist ein wenig zerstreut und
haben ein kurzes Gedächtniß, da ist es

gut.wenn ein Anderer kommt und zur rich-tige- n

Zeit ein wenig erinnert, damit nichts
vergessen wird, was am Ende ein schlech-te- s

Lickt auf die Person wirft und da-he- r"

Sprechen Sie deutlicher, Nosenthal,"
gebot Werner ernst, ich sehe, daß Sie ir-ge- nd

einen Zweck haben, begreife aber
nicht, wo Sie hinaus wollen."

Es ist heute der 22. September, Herr
Professor."

Ja, mein Kalender bestätigt' es.
Nun?"

Und am vierundzwanugsten ist Ihr
Wechsel fällig."

Mein Wechsel?" Werner lächelte
überlegen. Ich wute, lieber Herr ölo-senth- al,

daß Sie sich irren würden. Wah-ren- d

meines ganzen Lebens habe ich

noch niemals einen Wechsel unterschrlc-ben.- "

Die Unterschrift lautet: Werner
Helmbrecht."

DaS rst allerdings mein Name ; ich

wußte nicht, daß ihn noch Jemand ganz
gleich mit mir führt."

. Ausgestellt ist er am 24. Juli. Der
Simon Hirschberg brachte ihn mir gestern
und fragte nach Ihrer Solvenz, ich tonn-t- e

natürlich nur sagen, daß ihm sein
Geld sicher sei. schon durch die reiche
Frau."

Sie sind im Irrthum, ich wiederhole,
es Ihnen noch einmal," sagte Werner
ungeduldig, der Wechsel geht mich
nichts an, auch war ich zu der Zeit ver-reist- ."

. vielleicht hat der Herr Bruder das
Geschäft besorgt?" warf der Jude lang
sam und zögernd hin. .

Wie ein Blitzstrahl zuckte eS Werner
plötzlich vom Kopf bis in die Füße. Sein
Bruder ! Ein entsetzliches Gefühl von
Angst schnürte ihm die Kehle zu und er
konnte sich kaum ermannen,' deutlich zu
fragen:

Haben Sie den Wechsel bei sich?"
Unablässig baUen ihn die dunklen Au-ß- tt

semhal.s beobachtet väbnnd der

Nom?n von H. Schobert.

(Zvoris tzuna.)
Nimmermehr," rief Felix und sprang

auf. Lieber todt, als Werner bitten!
Außerdem," fc.te er ruhiger hinzu,

ist er verreist, garnicht in Berlin. Viel
leicht aber bist Du so gut. Frit, und
gehst ein paar lLänge für mich, bic Zeit
drangt."

d)m Du Willst, ich stehe Dir gern
zur Verfügung und immer," sagte
Lämmchen einfach und streichelte tröstenö
die zuckende Hand des Freundes, die auf
dem Tisch lag. Wohin meinst Du, daß
ich geben soll i iSv roirddoch in der gan-
zen Millionenstadt eine hilfsbereite Seele
geben."

Du rechts und ich !mks,"entgegnete der
Andre düster, dann erivartet Einer den
Ändern hier im Atelier." Sie drückten
einander die' Hände und gingen ausein'
.ander. . .

Stunden auf Stunden verrannen, ehe
Beide zurückkehrten und als sie kamen, da
sah inan U ihren Mienen an, daß sie
schleckte vunde brachten.

Richtö?.' fragte Felir ttotzdem noch
und sah'dem Freunde angstvoll in das lÄe

sicbt. . -

. ',)tiwtZ!" murmelte öämmchea und
ließ mutblos den LZopf hangen, 'sobald
sie hötten,.ein Künstler wolle das lÄeld

haben, ohne im Stande zu sein, ihnen
Sicherhett zu bieten, knöpften sie Alle die
Taschen zu."

Genau wie bei mir. Talent ist noch

keine klingende Münze, gab man mir zur
Antwort. Nur " ' .

Felir brach .hastig ab, als hätte er
schon zu viel gesagt. Das mitleidige
Lammchen trat zu ihm, legte ibm die Hand
auf die chultcrund sagte: Ärmer Kerl!"

elir. bat:e das letzte Wort garnicht ge
dort. -

Und die onne ging immer weiter nach
Westen, der Abend nahte. Schneller wie

sonst," dachte Lämmchen verzweiflungs-vol- l

und fuhr sick unablässig durch seine
gelbe M.itne. .

Felli hub mit langen Schritten das
Algier.'- - Nervöse Aufregung sprach aus
zeder Bewegung und etwaZ wie ein
schwerer innerer Kampf zuckte zuweilen
über seine Züge, ist öffnete den Mund
als wolle er dem Freunde etwas anver-traue- n,

dann mit einem scheuen Alick auf
den Ahnungslosen, schloß er ihn aber de-s:- o

fester..
Je dämmrige? eö wurde, je ruheloser

wuioe er. Er warf sich auf den Divan,
stützte den Kopf in die beide Händen und
ftöbnle laut. Kalter Schweiß bedeckte

seine Stirn und röchelnd kani der Athem
au) seiner Brust. Die ganze unselige
gcstr:s,e Nacht trat wieder vor sein geisti-C- ö

l'iugc, er sah die bunten Blätter, die
iÄelostucke fallen, horte die Stimme des

Banquiers. Dann sein eignes übermü
thigtt Lacht'!!, als ihm das Glück an
fangs lächelte, das Perlanzen der An
dern nach Nevanche. Er spielte weiter,
verlor, verlor wieder, unaufhörlich, und
dann dann torte er seine prahlerischen
Wortc mit denen er, angetrunken wie er
war, das Ctfeld bis heute Abend zu schicken

versprach, auf Ehrenwort. Es waren lau-

ter reiche ju i.e Leute im 5ilub, für d

Thaler eine Bagatelle, ihn
kosteten sie seme Ehre, sein Leben, wenn er
sie nicht schaben tonnte, er war gebrand
markt überall. - . -

Du bist. kra::k, Felix l" sagte
Lämmchen yänderiagend., Was soll ich

denn nur machen 1"
Der Angeredete fuhr auf und blickte

wild um sich.

Noch habe ich es nicht gethan," flü-stci- te

er, wie geistesabwesend, noch
nicht!"

" Dann Lämmchen, erkennend,
strich er sich besinnend' über Stirn und
Augen.

Ich glaube, ich habe Fieber," sagte
er dumpf.

Wieder wurde es still im 'Atelier, so

still, daß sie ihre schweren unruhigen
Athemzüge zu hören vermochten und das
Summen der sliezen. Endlich sprang
Felir auf. .

'

Ich ertrage es nicht länger !" rief er
laut und stürzte davon. Lämmchen folgte
ihm, so schnell es seine kurzen Beine en,

aber er holte ihn nicht mehr ein
und kehrte zitternd in das verlassene Ate

' "' z : ;i 1 'lier zurück' 0 ;
Es giebt ein Unglück," sagte er vcr-zweif- elt

und setzte sich resignirt auf den
verlassenen Sch'el.. Aber ich bin macht- -

los dagegen." ' i!

.

"

Immer dunkler und dunkler wurde es
draußen. Die Schatten der Dämmerung
kamen auf leisen Schwingen und verhüll-tc- n

die Bilder, Waffen
und (öeräthe, die . Umrisse schwammen
ineinander, , dannog eine graue Zinster-ni- ß

hinein und die letzte Lichthelle ver-schwan- d.-

Lümmchen schüttelte ein Frö-siel- n,

so vertraut ihm der 3!aum war,
heute.Abend in der Einsamkeit, dem Dun-ke- l,

erschien er ihm unheimlich und

Da bdttc er Schritte. langsame,schwer-fällig- e

.. , .
Schritte,
. .

die
- rr

sich
.

der Thür
t
näher- -

ten, sie irur.ee geossner uno etne llanzlo
se, stockende Stimme sagte:

Mache Licht, Fritz, damit wir das
Geld zählen können, ob es auch richtig ist.
Mein Kopf ist so wirr. Du mußt mir bel-se- n

'"
Fclir Tu ? Gott sei gelobt !" schrie

Lämmchen und in diesen: Augenblick wur-d- e

es ihm mit schrecklicher Deutlichkeit erst
klar, was er eigentlich gefürchtet. Und
Geld hast Du auch? Gott sei gelobt,"
wiederholte er noch einmal aus tiefster
Brust..

Als cr Licht gemacht, sah er' Felix
bleich, mit geschlossenen Augen im Stuhl
liegen, die scblaff herabhängende "Hand
hielt das Geld.

Die AufreaunZ hat Dich umgeworfen,
armer Kerl," sagte Lämmchen und strich
dem Freund über die Stirn. Dieser zuckte
bei der Berührung zusammen, öffnete die

Augen, warf einen' scheuen Blick rings
umher, schloß sie wieder . und. schauderte
zusammen. ' ' '.

, ; Ich werde das verfluchte Geld an Ort
und Stelle bringen, einstweilen leg' Dich
nieder. Komm !" sagte Lämmchen, fast
mit mütterlicher Sorgfalt sich um Felix
bemühend. . Bis ich wiederkomme, hast
Du eS überwunden, ;" " '
. .Sa las. rma te $QtäUä - W

Tat Recept, nach welchem Msbler'S Jtraa-te- r
BitterS zusammenzeseßt ist. ist über zwei

Kundert Jahre alt und deutschen Ursprungs
Zit ganze Reiheren Patmt-Mdiiine- n kann
nicht ein Präparat eufcrifen, daß sich solch'
euirr hohe Qchrunz an dem Orte erfreut, an
dk!J kö engkftrtizt wird, LlS
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nrmtter
Es ist das beste Heilmittel bei Nieren und

Leier'Veschverd5U. TyZpepsic, Magen
krumpfen, Nkdttdanl'lchkeit, Malaria
prrioöischrn Seschseiveu, etc. AU ein

BlutreikZL?? hat nicht seines Gleichen.
Sö stärk das System, kafn'st ud schafft
neues eden.
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' kira ifC" ' -

ZNis liier Aerb Vitters Co.
545 Cominerce Str., Philsdlvtt. ..'

. ittrr' ugeaehsn Löurm'Lkru schlügt nie fW.;

GSVLich.

J M &Z IRR
Die Mq'jle cna drpe Jh ich

Lonisville, NÄ3iVville, Mernphis,
tanooga, Atlanta, Savaaitafr,.4ft-k-onvilie- ,

Mobile ni New
Orieana.

14 kf ksnÄeilaft tu? "paiatof ach

afcu, i biziüt 'Jioutt zu esrntU. .

$a!a8-- , Schlaf. Kv Parll?rWüpa zsischk.
5di:azz .unö Sjn&btt! une St LouiL tint

Lsviödille odd Wzzeltwechfit. ' '
.

Komfo7t, DchskN!.7,!eit unb ÄiArttjett'fr.'l
bU ,Z:ff-

- cu alte ubr,5fFt ' '

B. QH, & S. Oft. an.
1-5-. K,. Doriiiy:.

f f.rlent eneral Baflazier.Zlzent, '
Hozrt' jt taaingt?n unb JlinoiZ Str., Jdl
K. W MrKitWA. RnPflrintftn1fint.

Feuer-Alarm-Signal- e.

!. c -- 1 ) et o-- i .!Z l c ? & sr"i.
v-- u fvrrt; ez 5aer T?? l Lttr.ig.

" stritte r6 eu? Äl??.
: uo ?'i.$in trcs.

TU Jkre,?cs?? r? fTs.vu5
iVv'tiW. nd aTt'VtsC"..

t'i 2 zi)K?etti Ävk. nte )vU Sn.
1? iut r, uni ??tt äBe i?.
i 5 ,r.v unb T'ort .2?? A?-'- "

Z, v.. ?t7. tffl l'ti'CtJji'f.ttii rr
i5 ii-,!;- 3. a?. ane ÄiU i'tr.

5?,: k. urd u kk

Vi ar.o.xi 5tr. utb ClaU';t r.
i9 :c$ft unb 3o)t St.

;28 Sole ge Äre. uni fUfccr.te L.
14 K;farnt vr.b uferte B.

cttttiian und ?:tfnt 5U.
U6 aatS ?tt. unbBittcoln
137 ufiCunfc-5da- U.

. IN ientn' Co. und ÄiU u
5l5ds llNd Vrns? SK

. U!2 bfcofcaaisiOrt '5i 5t ..,

Ui 5oIpe Lx. --jinb .SOtt ü,
lV ftCE iRvc. und ÜtUtcari St
1 D? VÜch'.z." r.

21 St. Zx Ätt.. n$c JÄl'o,.- -

13 Pennsylvania ütait Sti.
25 Sa. 5 Znzin Hsu'i 5jJe. " V

A ß'.ff.ff ?p-
- unk fci. üal? Et

" '
T 33i:toi u?i S5ich'.sa'-Stt- .

.tS 5nnjlcani . unk on
? SiZfisstpri und CirU tr.

VJ1S t.iniff und SSCtan SIi.
t! tnnlf!(inta uRi üiitan et.

3t 4 jUinttl und fttrdcrt Stt.
Jttdian 2s. und W.$i$an teti- -

oZ Zvin?,e7, und ISalnut S:r.
4 tfa:itmt und 8ww ftt.

.iS, !e. u,d N ysrt, St,. .

: Jstta Ao. 'd Zt. VaT rn
S7 Ctatt.cofal.
LS Zlai nd N,?d
s d c n

Xi SZS und Salstut Sti.
J13 ß!unb tis itt.
.21 Ct5r.i unb ix.

il Sf$inan. ta S:ü t. ..

:J eiiindorf usd tto'tnitja hi
IS Kiflsuriiinb i'ort Sir. .

--46 Wenblau trnk asdi'iz:? 2t
46 garnoil ur.b üiio t.

--4T Xniif, onb I3ai5nki! ?.'r.
injn l vt aut.

19 gniUncts.
13 tuiffouti ttnb Kaili ;r-41-

Nt'AstS! r.d 3üatc ?5ii.

415 Sitsafon; ?a; t'jüf.
421 g. iB. ö. tfib

(t3 Infame s?'.!.?i.

3linail ub ftti3 t.
gilnoil ab Ls.n 5:j

65 tttft unb Wf?anv Sti.
54 BÜ Nd ecutS t.
66 Xtnntf? unb eorgiii äcx.
67 Rtiidian 9t Ltt.
&3 iSbtfo s. ueo:n 4ti.
W aMfan 3. an unlsr.2t

. iu Btflunb Scioccb SU.
413 entu, äo. und üJei'.ii'
511 Union und ilcnti Stt
519 ailnoil unb XinfaS ?
M7 Harris unb XacatO SU.
a 6ulj najc Zrlaaaic LU.

S Pnfvlnt unb üeuiftaua.
U Dlaatt unb KeTatt? Su.
44 09 unb SRctarttj SU, '

. B EUabsma nnb Siigian Ss.
Ct Bixffiniaaoc. und radstza Sit

S Oft Ub Csdunt SU.
9 $nnfaBanta 2U. unb WaMtor. .

612 ElXtinin uno TszhU? SU. .

N LUii, Lt. ah Hüen t?.

tt Dftunb ö3räu 5tr.
' 72 SashmgUa unb S,n:on SÜ.

7t Bnttn unb Gvrxia 5t,.
7S?eAo. ub H,n.

?e Llltoa unb Solei eu. ,

78 CtrgintoÄof.unb Itfliu.
TW Hlttcher Ar, unb

71 eptue und Prosxtt s:e.
713 Vngttlb See und autl tr
714 Ctar.s unbDUc SU,
ns --Nd ?ch eu.
u. mv Jersey Cti.
fti Baingtos unb laac:t Sl.er unb . an qsx.

4 , yort unb 5Cali!n U
. . KK kaublumnRn?täU. .

86 Bet. taatcu rtnaL.
" Driertal n SBaittngtcn U. -

9 rtnuin eflngmfctu Schlauch.Sau. Oft Saf)tuatnft:gc
Vtarttt un odl, eu.

414 Odt und taxo9 C:r
9t ttarijlans naie IReitbian 6tt.
93 inbton nd 4,gia 3trafc.

tl--l-- l
(CntQt'5isnol.
Und iften toteiertol', jaclUi Älir.

H H Signal Ür uk. Druck.
' A ,i Vaziäg, Fku.r u4.

., Sdla?z.lrucr d

. o schUz. tZ nsi vatnttf

TROPFEN !

Gegen Blutkrankhekten,
Leber-- und Magenleiden.

UMreitig daZ beste Mittel. PreZZ. 5a Cents oder
fünf st laschen $2.00: in alle Apotheken ju h2den.
$5.00 erden zwölf Fluschen ksstensret versande

DMMMlMS

5
BRust tHEE

"

tge lle Srankhtlte der

Bruft. Lunge u. der Kehle.
9tar in rMalntt1.9Rtttitrt Wmii trnT". fc" Win j&Ztn Apotheken zu haben, oder wird nach Empfang Itiettaze tret versandt, Nan adresstn:

ThQ Charles A. Voeler Co..
- Baltundle, Marzland.

Wie lSfstee

v?r

Zndiana

VöbWWe t

mpftchlt f.S) ,

Anfertigung vou

NeHnnugen,

Cirkularen,

Vriesköpsen.

Preislisten,

Quittnugeu,

EinttiUskarteu,

Mitgliederkarten,

Vrochuren,

Constltutionen

Mreßkarten.

SHÄCllS

kirn 4mks
Etabllrt seit 1859.

Charles Meyen & Co.,
39 nnd 41 Pari How, Kew York,

besorga im Arten roa
ccliilit&BEeifea, mrson al a nffordertmgm.

rtc ftr diese Zeitung, sowie flr
U deutschen Blätter ia den
Ter. Staaten und Emorx

. . t -

Aiituntllcbe Pmtcb-AmerixiiÜÄc- be ZettSTm-- n

liegen Irr väaatiA 0stNs.IxI tufrttoa Einsicht de lntUkBiai aas.

' hen in der That ich dachte garnicht
, mehr an diesen Wechsel die Erinnerung
! war mir völlig entschwunden es ist der

meine.
Siö erkennen ihn also an, Herr Pro

fessor ?"
Werner schlug die Augen nieder, als

er tonlos antwortete:
Ja, es ist ja meine Unterschrist, die

erträgt."
Sollten Sie augenblicklich nicht ge

rade vorgesehen sein, Herr Professor,"
begann der Alte dringlich. Es ist eine
große Summe Sie hatten den Termin
vergessen dann kommen Sie doch zu mir,
für Sie habe ich immer Geld und Sie
tonnen den Betrag in monatlichen Raten
tilgen."

Ich danke Ihnen, aberdas Geld wird
zur Zeit da sein, es ist der Ertrag meines
letzten Werkes." .

Warum nehmen Sie es nicht von
mir?" fuhr Nosenthal bekümmert fort,

Sie weisen mich immer ab und ich hätte
Ihnen so gern einmal einen Dienst ge-leiste-

t."

Sie haben es bereits gethan, ich danke
Ihnen,"' sagte Werner, sah dem Alten
in das Gesicht und streckte ihm die Hand
entgegen.

Nehmen Sie es nicht übel," bat die-se- r,

die Hand mit festem Druck erfassend,
aber ich habe Sie nun einmal immer so

gern gehabt."
Ein schwaches Lächeln umzuckte Wer-ncr'- s

Mund, dann sahen sich die beiden
Männer stumm in die Allgemeiner wußte
genau, was in der Seele des andern vor-gin- g,

aber keiner wagte daran mit ei-

nem Wort, mit dem Zucken eines Lides
zu rühren, und ebenso stumm trennten sie
sich.

Hab ich 'S doch gleich gewußt," dachte
der Alte kopfschüttelnd, als er mühsam
die Treppe hinabstieg. Ersparen die
Kenntnis; konnte ich ihm nicht, aber
leicht gemacht hab ich es ihm wenigstens,
so viel es in meinen schwachen Kräften
gestanden ist. Gott der Gerechte, ist das
ein Mann '

Halb bewußtlos sank Werner auf ei-n- en

Stuhl. Er konnte nur das Eine
denken : sein Bruder ein Verbrecher !

Aber neben all dem wilden Schmerz erhob
sich doch auch riesengroß ein heiliger Zorn
in ihm, gegen den, der mit frevelnder
Hand auch das Letzte nicht gescheut, der.
Um seinen Lüsten zu frohnen, nicht ein- -

mal ihren ehrlichen Namen geschont
hatte.

Welche Motive ihn dazu .gebracht ha-
ben konnten, darnach fragte er in dieser
Stunde nicht: Felir. sein Liebling, sein
Schmerzenskind, war zu einem Verb'
cher herabgesunken, er hatte ihn der irdi-
schen Strafe entzogen, aber hinfort be-sta- nd

keine Gemeinschaft mehr zwischen
ihnen.

Der Professor machte mit der Hand ei-ne- n

wagerechken Strich durch die Luft,
als zertheile cr etwas, das bisher zusam-mcnehor- t,

in seinem Herzen war jäh et--w-

erstorben, das biö'dahin gelebt und
:ö j;it Wärme cifallt hatte. Er fühite

sich kalt werden gegen Felix, als ob die
eine unglückselige That alle in ihm aus-gelosc- ht

hätte, was bisher zwischen ihnen
bestanden. So riesengroß, so entsetzlich
hatte das Ungeheuerliche, das er erfah-ren- ,

auf ihn gewirkt, daß er die Stunde
herbeiwünschte, um Abrechnung mit dem
Unglücklichen zu halten,' der in diesem
Zimmer ihm zum letzten Mal als Richter
gegenüber gestanden.

Und dieser Unglückliche selbst trat zu
derselben Stunde nach Monaten zum er
sten Mal wieder in Lona's Boudoir.
Wohl noch Felir Helmbrecht,aber doch nur
ein Schatten des lebensvollen, begeister-te- n

Jünglings, als den sie ihn gekannt.
Felir war nicht schlecht, er war nur

schwach und in dieser Schwäche lag sein
Verderben. Seit Wochen marterte er
sich vergebens mit dem Gedanken an den
Wechsel, er sah nirgends Hilse ; nicht
aus kindischem Schmollen war er dem
Bruder seit seiner Älückkehr ausgewichen,
das böse Gewissen hielt ihn fern. , Hinter
verschlossener Thür hatte cr seine Schrit-t- e

und Stimme gehört und zitternd sich

nicht zu rühren gewagt ; er ein Ver-

brecher !

Je näher der Zahlungstaz kam, je
scheuer und sicbcrhaster wurde er ; das
arme Lämmchen hatte schwere Stunden
mit.ihm, aber so weit war er schon ent-nerv- t,'

daß ihm der Gedanke an den Tod
nicht mehr kam: Er zitterte vor dem Ge-rich- t,

aber cr hatte nicht mehr den Muth,
dem Nichter zu entgehen.

Jeder Tag brachte ihm neue Schrecken,
jede Stunde neue Qual und da endlich,
gepeinigt und verzweifelt, kam er zu dem
Entschluß. Lona aufzusuchen, die cr im
Herzen. als .seine Mitschuldige betrach-tete- .

Sie, sie allein hatte ihn mit ihrer eit

ins Verderben getrieben,
sagte er sich, und das gewährte ihm eine

Irt von Trost, eine schwache Entschuldi-gun- g

vor sich selber. .

Felix, Sie i Um Gotteswillen, wcks

ist passirt ? Werner" schrie Lona
auf, als sie ihn erblickte, stürzte auf ihn
zu und faßte seinen Arm. Sprechen
Sie doch, was was ist geschehen ?" '

In ihrem Schreck schüttelte sie ihn hef-ti- g,

als käme ihr dadurch eher Kenntniß
des Vorgefallenen, und erst, als cr ruhig
sagte :

Werner ist gesund und. wohl, so viel
icb weiß," ließ sie ihn los und setzte sich 4

wieder ausathmend aus ihren Platz, ihn
. mit einer Handbewegung auch dazu aus-- '

: ' " "fordernd. .

achtung," rief er. Aber um der ewigen
'

armherziglelt wlllen,vernlchtenSte mich
nicht mit --Ihren Thränen, Lona ! Wenn
je ein armer Teufel sich seiner Schuld
voll bewußt war, so bin ich es, uno
mein ganzes Leben gäbe ich hin, sie' zu
sühnen !"

Was nützt das Alles jetzt,"' sagte sie
tonlos. Haben Sie nicht bedacht, daß
nichts im Stande ist, die Konsequenzen
unserer Handlungen auszulöschen, keine
)keue, auch nur ein Titelchen, von. dem
abweicht, was wir sündigten? Und Kei-ne- r

lebt und fehlt für sich allein. Haben
Sie nicht an Werner gedacht ?"

Das habe ich, und eben der Gedanke
macht mir jetzt das Kommend? so furcht
bar! . Anfangs, da hoffte ich noch tch

weiß nicht auf was ;. ich glaubte, eö kön-n- e

sich noch Alles zum Besseren wenden,
ich weiß nicht wodurch; aber nun, wo
sich der Tag naht, ohne daß mir Hilfe
wurde, nun bin ich zerschmettert; Wer-ne- r

wird es erfahren, daß ich seinen Na-me- n

gestohlen, mein Wort gebrochen, ein
Verbrecher geworden bin. Er wird mich
verachten, obgleich er mich einst innig e- -

liebt o Lona, Lona, helfen Sie m;r,
retten Sie mich !" (

Wenn ich das könnte," sagte sie, zu
Boden gedrückt von seinem Jammer,
..aber ick vcrmaa es nickt.

l55ort,ctzupa folgt )

Leiöet nUSfi
länger an

Rheumatismus oder Neuralgie.
Herr M. C. Warn, Assiitkni-Kassi- n? der Wer

chankö' National Bank in Toledo, ., sagt:
..Nachtkm man kleine- - Märzen ungefäbr drei

Monake gelitten, wurde tt durch te Gebrauch von .

AlbloAdoros rvn Rbeumati-m- u gedeilt. Ich em
pskhle tt Allen, welche an dieser Krankheit leid."

5 Es ist nie vorher eine Medizin ent- -

deckt worden, welche diese Krankheiten so

schnell und sicher heilt als

mvm--R

Q. St. Cmilh. Kankakee, II., sagt:
..Meine Frau litt fünfjkk' Zabr lartf aa deftl

rlflkm Rdkumatismu und Neuralgie. SthlSphnvI
t'i die erste Medizin, die ibr medr alt temporär Hilt,
gewabrte. Ei bat tae erst rvet Flasche fltnow
tnra, betracht tt aber all eine Himmelsgabe."

I. T. Smikh. 164 Washington Str., Chicago, sagt?
..Habe fünf Jabr lang an Rkeumarimu ab

litten. Nach tem Gebrauch ren LKlaschen Etblf
tcharsZ bin ich gZnjlich ton allen Schmerzen befreit."

Wenn Sie HtfiloUüorcl nickt in Ihrer Avotheke er
balten können, werden wir Ihnen, nacb Empfang de
regulären Prei,e5 ein Toliar per Flasche daffelb
per Ervreß franeo zusenden. Wir fehen e lieb,wenn ie es von Ibrem Avotbeker kaufen, aber wen
er dasselbe nickt fübrt. lassen fei sich nicht überreden,
etivaS Anderes u versuchen, sondern besttllen Sie so
sort bet un, wie angegeben.

Atl)Sophoros Co.
112 Wall Str., New Bork

Bon

WVemeV
nach

nRiKNtTVs5M

3V.
GebzMer Feeuzeö.
5 ?;. 6t aftlnaloa i. SRnlMonBr.

j. Klee. II. CoiEMAK.

KLEE & COLEMAN,
y

Fabrikanten von

Mineral - Wassee,
Sparkling Champaign Cider u. Little Daist;.

Ebenso alleinige Agenten von Belfast Sing
uns Selzer.Wasser.

Fontaine erven jver,ett auf Beftellung tZtMt
Fontatnen werden auch vermuthet.

22, 228 230 Süd Delaware Str.
Jndianapoli5,Jnd.

IM. "R. Styor, Manager.

C. B. FEiBELMAK,
D,tfcher Friedensrichter.

iJnstice of the Peco.)
urian, o. 90 Oft Court Straße.

23odUKg; ZZo. 127 Nord.Stobl Str.
t)?rotZren, sowie Vollmachten für Europa . er,

, HIMrt, flr,fn jffttlt.

l uszeHrung.WW
,i tif.t.ift..w nur fei. riittin.it n?itt.I t.

den. Ich Heile diese. schreck! chen beiden in kurzerZeitc l tm. i. iun ciiqcuc irnunu grau uno iranco.
CARL PIXGEL, Deutscher Sxezialift,

EOCHESTER, . Yn 175 AndrewiStr. .

t
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the South and West, by addressing tüo
Ü

F. CÜANDLEB, J
vimtu ruies;er ulTLxct leat, SU Ltta,

UilNOIS-IOWA-MISS- OURI

IMTED FOUTHE

ii.i.rs'TTiATEn
PEOPLFS

nd DLSCUIPTITE

Family Atlaa
AGENTS OF XII E

WORLD INDEXED.

s
?

lw
E

The Best, Latent and Cheapent work of the; k!nd In tbs
market. Itls a oomWned (ieophy. HUtory, Ga-rtte- er

and Panorauiaos Ute World, it People aad 1:4

Industrie!. It eomblne loarbooUlnouel A
roniPlete Atla of th VN ortd: a conipiete Allaa of th
IT. 8.; a conipiete lUnstmtetl HUtory of the W orld,
and a complete Ua7etteor of tbeL.b. It Isalare
tookl2il4incLe, containin(fS&) ra?e nd boundla
t ifnt.tvic. The mit os re all fpira coirer platea
aad are brought up todate. Apt-n- t are averatflng Ä' to

Orders per weefc. and they Mllclnlra It ! Ims the
! uleat etllna book thevTfr handled. S'ti4
i for colored dwcriptlve clrctilar. LUeral terua.
I PFOPLK 8 Pl'B'O CO., ltt W Mhlnptoo
1 rar" An entlrely new aad elecjni llne of Albttua.
V bcbleatberand pluna. IMae Varolly HtVUe twaj
' iMir4 sJUr4UA WecfiA M

ZM geehrten BenTUgeber dontachcr BItter
wera& aetitnsgsToN rocht, txtu ihre PuU

dgfllgmiaMBgil.rrgt-.KQp- .


